
3. Jugendtag für Europa –  
Deine Stimme zählt! 

Ein Tag, 10 Workshops – Ihre Schüler:innen 

sowie Ihre Auszubildenden werden aktiv. 

Montag, 6. Mai 2024 in Düsseldorf 

Bis 8.45 Uhr  

09.00 – 10.20 Uhr 

 

 

10.20 – 11.00 Uhr 

11.00 – 12.30 Uhr 

12.30 – 13.30 Uhr 

 Eintreffen der Teilnehmenden  

Eröffnung 

Dr. Stephan Keller, Oberbürgermeister der 

Landeshauptstadt Düsseldorf 

Poetry Slam  

Tobias Beitzel  

Europaquiz 

Junge Europäische Föderalisten  

Offene Debatte „In welchem Europa wollen wir              

leben?“ 

J. Zimmermann, C. Röhrich, T. Beitzel, P. Wirtz  

WORKSHOP Teil 1 

Mittagspause 

Die Veranstaltung wird multimedial 

begleitet. Die Teilnehmenden  

erklären mit der Anmeldung ihr  

Einverständnis, dass Europe Direct 

Düsseldorf, die VHS Düsseldorf,   

das MAXHAUS - Katholisches 

Stadthaus in Düsseldorf und  

die Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.  

vor, während oder nach der 

Veranstaltung entstandenes  

Foto- und Filmmaterial zeitlich 

unbegrenzt sowohl im Online-  

als auch Printformat für  

Zwecke der Presse- und  

Öffentlichkeitsarbeit verwenden  

dürfen. Ihre persönlichen Daten  

werden gemäß Datenschutzgrund  

und -verordnung verarbeitet. Ihre  

Daten werden im Rahmen unserer 

Veranstaltungsorganisation genutzt. 

Dieser Nutzung stimmen Sie mit 

Ihrer Anmeldung zu. 

Weitere Informationen zum Daten- 

schutz unter: www.kas.de einsehen. 

13.30 – 15.00 Uhr  WORKSHOP Teil 2  

15.00 – 15.15 Uhr  Kaffeepause  

15.15 – 16.00 Uhr  Get together: Euer Europa – Eure Ergebnisse 

- Wahl – O – Mat  

Jonas Israel  

- O – Ton  

Joschua Greiten 

 

16.00 – 17.00 Uhr  Stadtführung (optionales Angebot)  

Moderation: 

Konzeption: 

Organisation: 

Feedback: 

 Sandra Wahle, Journalistin 

Simone Gerhards 

Julia Lebedev – Issa 

simone.gerhards@kas.de oder feedback-pb@kas.de 

Veranstaltungsort: 

Maxhaus, Schulstraße 11 

40213 Düsseldorf 

 



 
WORKSHOP 1 

„Global Fashion” – EU-Workshop zur Handelspolitik 

Leitung: Carolina Lohmann (Civic) 

Die Importe von Bekleidung in der EU sind bereits über 

 viele Abkommen und eine Reihe von Rechtsakten geregelt. Einige 

 Regelungen müssen nach und nach überarbeitet werden. In diesem 

 Zusammenhang will die EU-Kommission gleich die wichtigsten Regeln 

In einem einheitlichen Rechtsakt zusammenfassen: Diese soll in  

Zukunft regeln, ob und welche Auflagen importierte Bekleidung erfüllen  

muss. Darunter fallen Auflagen zu ökologischen Standards und dem 

Gesundheitsschutz. Einige Regeln der neuen Verordnung sind sicher 

unumstritten und werden verschieden beurteilt. Streit ist vorprogrammiert. 

 

WORKSHOP 2 

„WerteHaus Europa“ – Grundwerte der EU  

Leitung: Dominic Altstädter (Civic) 

Welche Werte sind die Grundlage für ein Zusammenleben in  

der EU? Lernt interaktiv die grundlegenden Normen und Werte und  

damit das Fundament der EU kennen. In einer Zeit, in der politischen  

und gesellschaftlichen Herausforderungen die Einheit Europas auf  

die Probe stellen, ist es von entscheidender Bedeutung, die Werte  

zu verstehen, die uns als Europäer:innen vereinen. Was ist Euch wichtig  

und wie können wir das Verständnis von wichtigen Werten steigern? 

WORKSHOP 3 

„Mehr Demokratie wagen?” Europa (mit-)gestalten 

Leitung: Eva- Maria Hoppe, Angelina Gutierrez  

Was beschäftigt Europa? Was beschäftigt Dich? Ob Umweltschutz  

oder Fragen des Zusammenlebens – gemeinsam sprechen wir über  

die Zukunft Europas und wie Du diese demokratisch mitgestalten                      

kannst. Dabei wollen wir interaktiv mit Euch demokratische Grundsätze 

erleben und erproben.  

WORKSHOP 4 

Peacemaker:in oder Troublemaker:in? – Friedensprojekt Europa 

Leitung: Jessica Zimmermann  

"Sei ein Peacemaker:in, kein Troublemaker:in! In unserem Workshop  

zum Thema 'Friedensprojekt Europa' werden wir uns mit wichtigen  

Themen wie atomarer Abrüstung, Waffenproduktion,  

Grenzsicherheit, internationale Zusammenarbeit und den Positionen  

der Parteien zur Europawahl auseinandersetzen. Entdecke, wie Du  

einen Beitrag zum Frieden in Europa leisten kannst und entwickle  

kreative Lösungsansätze - Sei dabei und werde zu Peacemaker:in!   

WORKSHOP 5 

Escape – Room: “Charlies Botschaft”   

Leitung: N.N. (Polyspektiv)  

Im Escape-Room „Charlies Botschaft“ befindet ihr Euch in Brüssel im  

Jahr 2029. Die EU steht vor einer Zerreißprobe. Der Ausgang der  

Wahlen zum Europäischen Parlament am kommenden Wochenende  

ist unklar. Mit einer Rede möchte die Kommissionspräsidentin sich  

heute Abend an die Bürger:innen der EU wenden. Charlie, ihre  

engste Beraterin, muss ihr in 60 Minuten die Ideen für die Rede 

vorstellen. Doch Charlie ist verschwunden. Wo kann sie sein? Und  

wer soll nun die Rede schreiben? Auf der Suche nach Spuren zu  

Charlie und der Rede, erhältst Du Informationen und entwickelst eigene  

Visionen zur EU. Diskutiere Deine Wünsche und Ideen zur Zukunft der EU. 

WORKSHOP 6 

„Destination Europe?“ – EU-Workshop zur Asyl- und  

  Flüchtlingspolitik 

Leitung: Finn Schüttler (Civic) 

Wie könnte eine gemeinsame europäische Asyl- und Flüchtlingspolitik 

 aussehen? Seit 2014 kommen jährlich zahlreiche Flüchtlinge in  

der EU an – eine gemeinsame Asylregelung existiert nach wie vor  

nicht. Informiere Dich über die Flüchtlingspolitik der vergangenen Jahre  

und entwickele deine Position zu den großen Fragen der  

Europäischen Asyl- und Flüchtlingspolitik. 

 WORKSHOP 7 

Escape – Room: “Mikas Spuren – dem Populismus auf der Spur“ 

Leitung: N.N. (Polyspektiv) 

Im Escape Room „Auf Mikas Spuren“ müsst ihr herausfinden, wo  

Mika abgeblieben ist. Die Jugendliche ist verschwunden und die Eltern  

sind sehr besorgt. Sie benahm sich in letzter Zeit so seltsam. Eine  

Freundin hat Euch herbeigerufen, um zu helfen. Könnt ihr herausfinden,  

wo Mika ist und was sie vorhat? Ihr habt eine Stunde Zeit, um ihr Zimmer  

nach Spuren zu untersuchen. In dem anschließenden Workshop erarbeitet  

Ihr anhand von Zitaten, was genau (Rechts)Populismus bedeutet und  

welche Rolle dieser in Europa spielt. 

WORKSHOP 8 

„Wer macht´s?“ EU-Wahlkampf und EU-Wahl  

Leitung: Jakob Ordejon (Civic) 

Was bedeutet die EU eigentlich für mich persönlich und  

wie soll ihre Zukunft aussehen? Für viele junge Bürgerinnen und Bürger  

der EU wird die Wahl des Europäischen Parlamentes im  

Juni 2024 die erste in ihrem Leben sein. Sie haben die Möglichkeit aktiv  

Einfluss darauf zu nehmen, wie sich die EU in den kommenden Jahren  

entwickelt und welche Themen dabei eine entscheidende Rolle spielen  

werden. Deshalb gilt es insbesondere Erstwählende auf dieses spannende  

und wichtige Ereignis vorzubereiten. Im Rahmen des Workshops stärken  

wir daher das Bewusstsein über Chancen und Auswirkungen europäischer  

Politik und fördern die Partizipation junger Menschen an politischen 

Entscheidungsprozessen. 

WORKSHOP 9 

 „Quo vadis Europa?“ Sicherheit und Freiheit in der EU  

Leitung: Dr. Justus Bobke  

Die aktuelle Lage in Europa ist ernst: Es geht um Sicherheit und Freiheit.  

Daher ist der Blick in die verteidigungspolitische Gegenwart und  

Zukunft ein Muss. Es gibt zwar die Gemeinsame Sicherheits-  

und Verteidigungspolitik der EU, doch reicht das und was leistet  

diese tatsächlich. Es gibt zwar ein Eurokorps, doch wozu wird es eingesetzt.  

Es gibt zwar eine Rüstungsindustrie in Europa, doch was leistet diese?  

Und vielleicht das Wichtigste: Nehmen wir die Bedrohung eigentlich ernst?  

Wir wollen diese Fragen diskutieren und gemeinsam einen Ausblick  

in die nähere Zukunft wagen. 

WORKSHOP 10 

"Fakt oder Fake" – Ein Planspiel zum Umgang der EU mit Fake News    

  und Hate Speech 

Leitung: Michael Hüttermann und Ricarda Thimm  

Du hast dich beim Scrollen durch deinen Instagram- oder TikTok-Feed  

schon mal gefragt, was Fakt oder Fake ist? Dann geht es dir wie  

Millionen anderer Menschen! Längst hat auch das Europäische  

Parlament erkannt: Fake News und Hate Speech sind eine Gefahr für  

das demokratische Miteinander - im Netz und im echten Leben. Sei  

bei unserem Planspiel hautnah dabei, wenn das Europäische  

Parlament über ein EU-Gesetz gegen Desinformation und Hetze in  

den sozialen Medien verhandelt. Gemeinsam mit Anderen schlüpfst  

Du in die Rolle von Europaabgeordneten und ringst um eine Lösung, die  

das Netz wieder zu einem verlässlicheren und respektvolleren Ort macht. 

 

 
 
 
 
 
 

 

Das Projekt ist Teil der Landesinitiative Europa-Schecks NRW. 
Minister für Bundes und Europaangelegenheiten, 
Internationales sowie Medien  
des Landes Nordrhein-Westfalen  
und Chef der Staatskanzlei 

 


